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Arbeitsblatt 1

Aufgabe
Welche Annahme wird von welcher Spracherwerbstheorie vertreten?

	
	
Annahmen 
	
Spracherwerbstheorie

	1.
	Die menschliche Sprache wird nach den gleichen Prinzipien gelernt wie alle anderen Verhaltensweisen des Kindes. 
	

	2.
	Das starke Bedürfnis für das Lernen führt zur Übung (Wiederholung) des Lernstoffs und so zu einem erfolgreichen Behalten des Gelernten (Lernerfolg). 
	

	3. 
	Die Sprache hat eine genetische Grundlage.
	

	4.
	Beim Lernprozess ist nicht nur eine Vermittlung von Wissen und allgemeinen Begriffen von Bedeutung, sondern auch die Entwicklung von Techniken zur Problemlösung, die eigenen Erfahrungen des Lerners und seine direkte Interaktion mit der Umwelt.
	

	5.

	Das neue Wissen wird in das schon erworbene Wissen eingeordnet.
	

	6.

	Der Spracherwerb ist anhand der Existenz eines Spracherwerbsmechanismus (Language Acquisition Device) zu erklären.
	

	7.

	Die Entwicklung von Sprache beim Kind ist ein Teil seiner kognitiven Entwicklung. 
	

	8.

	Die Assimilation und die Akkommodation sind Prozesse, die für die kognitive Entwicklung des Menschen wichtig sind.
	

	9. 
	Sprache wird als eine besondere Form des menschlichen Verhaltens betrachtet.
	

	10.

	Das Kind erwirbt die Sprache durch die ständige kognitive Auseinandersetzung mit seiner Umwelt, mit den Menschen und den Dingen.
	






